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n Jugend- und Gemeindezentrum

Am Anger 10, 09236 Claußnitz
Tel.  037202 44203

Öffnungszeiten    
MONTAG: geschlossen
DIENSTAG: 15.00 - 19.00 Uhr
MITTWOCH: 15.00 - 19.00 Uhr 
DONNERSTAG: 15.00 - 18.00 Uhr
FREITAG: 15.00 - 19.00 Uhr

Verschiedenes

n Damit der Spaß zu Silvester kein jähes Ende nimmt

Die Zeit um Weihnachten und den Jahreswechsel ist eine ruhige, be-
sinnliche Zeit. Zum Jahresende hin ist es aber auch die Zeit der Raketen,
Knallbonbons, Knallfrösche und Chinakracher - kurz: der Pyrotechnik.

Bei deren Verwendung sind einige Punkte zu beachten.

Der § 23 Abs. 2 der 1. Verordnung zum Sprengstoffgesetz legt fest, dass
das Feuerwerk vom 31. Dezember, 00:00 Uhr bis 1. Januar, 24:00 Uhr
erfolgen darf. 

Man sollte besonders beachten, dass der Feuerwerkskörper mit einer
Prüfnummer der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung
(BAM) versehen ist. Außerdem sollte, besonders wer Raketen und Böller
im Internet bestellt, überprüfen, ob die Feuerwerkskörper aus Deutsch-
land kommen.

Verfügbarkeit

Knallkörper der Klasse I dürfen ganzjährig verkauft und von Personen
über 18 Jahren abgebrannt werden. In der Regel sind sie jedoch nur zu
besonderen Anlässen wie Halloween oder Silvester im Angebot zu fin-
den. 
Knallkörper der Klasse II dürfen an den drei gesetzlichen Verkaufstagen
vor Silvester verkauft und nur von Personen über 18 Jahren unmittelbar
zu Silvester abgebrannt werden. Die Erteilung von Ausnahmegenehmi-
gungen ist möglich. Der Verkauf vor Silvester läuft u.a. über Discounter,
Baumärkte, Möbelhäuser und in Drogeriegeschäften. Seit einigen Jah-
ren gibt es auch diverse Onlineshops, über die Knallkörper (vor-)bestellt
werden können. Artikel der Klasse II werden jedoch erst kurz vor Silve-
ster, zu den gesetzlich festgelegten Verkaufszeiten für Klasse II, gelie-
fert.

Zulassung

Bevor ein Feuerwerkskörper in Deutschland verkauft werden darf, muss
er zunächst von der Bundesanstalt für Materialprüfung (BAM) auf seine
Eignung geprüft werden. Neuerdings gibt es das CE-Zulassungsverfah-
ren, wobei die Feuerwerkskörper auch von einer zugelassenen Stelle im
Ausland geprüft werden können. Zusätzlich muss aber bei der BAM eine
Registriernummer für die Verwendung in Deutschland beantragt wer-
den. Ohne diese Registriernummer darf der Feuerwerkskörper nur au-
ßerhalb Deutschlands verwendet werden. Besteht der Feuerwerkskör-
per alle Prüfungen erhält er ein Zulassungszeichen, welches sich vor
dem CE-Zulassungsverfahren aus den Buchstaben BAM, der Klasse (PI,
PII, PIII - Klasse IV benötigt keine Zulassung) und einer Registrierungs-
nummer zusammensetzt.
Die von der BAM vergebene Nummer muss auf jedem Feuerwerkskör-
per oder zumindest seiner Verpackung abgedruckt sein. Im eigenen In-
teresse sollte man von Feuerwerkskörpern ohne BAM-Nummer lieber
die Finger lassen. Feuerwerk aus anderen Ländern, wie zum Beispiel
Polen, Tschechien etc. kann weitaus gefährlicher sein, unter Umständen
bereits in der Hand explodieren oder gefährliche Splitter bei der Explosi-
on bilden. Die Einfuhr wird strafrechtlich verfolgt.

Ihre Bürgerpolizistin

Kathrin Döhler

Einen Schultag in der Praxis erlebten Schüler der siebten Klasse der
Oberschule Claußnitz. Am 14. November durften sie in die Produktion
der KFS Bauelemente schnuppern. In dem Handwerksbetrieb konnten
die Schüler sehen, wie aus sechs Meter Profilstangen aus Kunststoff so-
wie Stahl und Glas passgenaue Fenster und Türen gefertigt werden kön-
nen. Das mittelständige Unternehmen zählt zu den führenden regionalen
Herstellern von Fenstern und Türen aus Kunststoff. Etwa 40 Mitarbeiter
sind hier beschäftigt. Die Betriebsbesichtigung war Teil des fächerver-
bindenen Unterrichts, bei dem die Schüler in einer Woche die regionale
Wirtschaft und ihre Ausbildungsmöglichkeiten kennenlernen konnten.
Weitere Stationen waren der Kindergarten, die Physiotherapie, das Au-
tohaus, ein landwirtschaftlicher Betrieb, Gasthof und Hotel „Roter
Hirsch“, Einkaufsmarkt Simmel und die Zimmerei Donner im Ort. Am En-
de des Tages waren die Jugendlichen um viele Eindrücke reicher.

Oberschüler in der Praxis

Anzeigentelefon: 037208/876-100 
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Verschiedenes

n NAJU Veranstaltungen 2019

06.02.2019 – Tierspuren suchen und Nistkastenkontrolle im Schwarzholz
06.03.2019 – Exkursion zu den Bibern im Chemnitztal mit Fabiola Brucke

(Gesonderte Anmeldung ist erforderlich)
20.03.2019 –  Amphibien-Monitoring vor der Haustür mit Werner Hent-

schel
03.04.2019 – Frühjahrsputz in der Naturschutzstation Herrenhaide
17.04.2019 – Das Leben der Wildschweine im Wald mit Sylke Schubert
27.04.2019 - Ausnahmsweise treffen wir uns mal am Samstag von 09°°-

15°°- Wir sind eingeladen den Chemnitzfluss am Wasser-
kraftwerk Richter Talstraße 11 in Lunzenau zu inspizieren und
die dortigen Lebewesen zu finden. Ein Bus bringt uns hin und
zurück. (Gesonderte Anmeldung ist erforderlich)

15.05.2019 – Wildkräuterwanderung mit Kräuterpädagogin Helga Friese
29.05.2019 – Das Ökosystem Wald verstehen, mit Sylke Schubert
12.06.2019 – Was lebt alles in und um den Teich unserer Naturschutzstati-

on                       
26.06.2019 – Safari durch eine Feuchtwiese
21.08.2019 – Heimische Wespen und Schmetterlinge mit Marion Süß
04.09.2019 – Kleine Boote bauen aus Naturmaterialien 
18.09.2019 – Blätter und Früchte von Bäumen – Was gehört zusammen? 
02.10.2019 – Pilzwanderung mit Pilzberater Wolfgang Friese
30.10.2019 – Spaß im Laub
13.11.2019 – Wir malen den Herbst 
27.11.2019 – Abschlussfeier mit Spielen

Änderungen sind vorbehalten und werden im Internet aktualisiert.
Kinder im Alter von 6 – 15 Jahren kommen um mit uns die Natur zu ent-
decken.
Wann? Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr, während der Schulzeit
Wo? Naturschutzstation Herrenhaide Am Sportplatz Herrenhaide 09217
Burgstädt 
Alle Jugendlichen von 14 - 27 Jahren sind eingeladen, als Gruppe regel-
mäßige Treffs zur Erforschung der Natur, in und um das Gelände der Na-
turschutzstation ganz neu zu organisieren. Das Gelände ist ideal für Pro-
jektarbeiten in Eigeninitiative. Auf Anfrage ermöglichen wir das außer-
halb der bekannten Öffnungszeiten. 
Kontakt: Burgstaedt@NABU-Sachsen.de, Tel.: 03724 8321762  

n Als Lebensretter ins Neue Jahr starten: DRK-Blut-
spender sorgen auch für ihre eigene Gesundheit vor

Mit einer Blutspende starten Sie als Lebens-
retter ins Neue Jahr. Denn aus dem halben
Liter einer Vollblutspende werden bis zu drei
Präparate gewonnen, die für viele Patienten
überlebenswichtig sind.
Für den Spender selbst bedeutet die Blut-
spende eine Vorsorge für die eigene Gesund-
heit. Ein Beispiel: Vor jeder Blutspende wird
unter anderem der Hämoglobin¬wert des
potentiellen Spenders bestimmt. Das Hämo-
globin ist ein Protein der roten Blutkörper-
chen (Erythrozyten). Da es dem Blut seine ro-
te Farbe verleiht, wird es auch als roter Blut-
farbstoff bezeichnet. Die wichtigste Aufgabe

des Hämoglobins ist die Versorgung der Körperzellen mit lebenswichti-
gem Sauerstoff. Um eine Blutspende leisten zu können, muss der vor
der Spende gemessene Hämoglobinwert bei Männern ≥ 13,5 g/dl
(Gramm pro Deziliter) sein, bei Frauen ≥ 12,5, g/dl. 
Die roten Blutkörperchen sind der größte Einzelbestandteil des Blutes.
Sie haben eine Lebensdauer von circa 120 Tagen. Beim gesunden Men-
schen werden stetig rote Blutkörperchen abgebaut und neue produziert.
Monatlich werden ungefähr 1,2 Liter Blut neu gebildet. 
Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blutspende.de
(bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Service-
telefon 0800 11 949 11 (kostenlos). Bitte zur Blutspende den Perso-
nalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

am Donnerstag, den 31.01.2019, von 15:30 bis 19:00 Uhr
in der Oberschule Claußnitz, D.-Gottlob-Türk-Str. 3

n Veranstaltungsplan
der „Frauenhilfe“  (Gemeinde Claußnitz)
Monat  Dezember 2018

Montag           07.01.2019
Kaffeeklatsch in Markersdorf
Ort: Turnhalle Markersdorf, Beginn: 14.30 Uhr

Montag         14.01.2019
Spiele-Nachmittag in Markersdorf
Ort: Turnhalle Markersdorf, Beginn: 13.30 Uhr

Mittwoch      16.01.2019
Spiele-Nachmittag für Röllingshain
Ort: FFW-Röllingshain, Beginn: 13.00 Uhr

Montag         21.01.2019
Kaffeeklatsch in Markersdorf
Ort: Turnhalle Markersdorf, Beginn: 14.30 Uhr

Montag         28.01.2019
Spiele-Nachmittag in Markersdorf
Ort: Turnhalle Markersdorf, Beginn: 13.30 Uhr

Mittwoch      30.01.2019
Spiele-Nachmittag für Röllingshain
Ort: FFW-Röllingshain, Beginn: 13.00 Uhr

Ihr Team „Frauenhilfe“
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Vereinsnachrichten

n Letzter Vortrag

Die Briefmarkenfreunde Markersdorf/Chemnitztal haben ihre Vortrags-
reihe zu interessanten Themen der Philatelie in diesem Jahr mit einem
Vortrag von den Herren Günther Schaarschmidt aus Auerbach abge-
schlossen.
Das Thema des 90 minütigen und mit viel Bildmaterial aufgelockerten
Vortrages waren  Automatenmarken ab 24.10.2008.
Es gibt Grundmarken mit einem Motiven aber in unterschiedliche Wert-
stufen. 
Durch die Technik in den Automaten kommen aber viele Abarten zu
Stande. Es kann passieren, dass der Werteindruck auf der Marke entwe-
der oben oder unten eingedruckt ist. Es gibt auch vereinzelte ATM, in
denen ein falscher Wert eingedruckt wurde. 
Auch bei den Zählnummern (gerade oder ungerade) sind mehrfach Dif-
ferenzen aufgetreten. 
Die Marken sollen eigentlich alle zur gleichen Zeit in den Handel kom-
men. Aufgrund der Anzahl der Automaten in Deutschland ist es jedoch
vorgekommen, dass einige ATM vor dem eigentlichen Ausgabetag in
Umlauf gebracht wurden.
An Hand dieser kleinen Aufzählung ist für jeden erkennbar, dass dieses
Sammelgebiet von der Anzahl der Marken nicht groß ist, aber durch die
Vielzahl der Abarten sehr umfangreich ist.
Herr Schaarschmidt hat in seinem sehr unterhaltsamen Vortrag viele
dieser Abarten erläutert und in den 5 Ausstellungsrahmen sehr an-
schaulich gezeigt.
Die Mitglieder der Briefmarkenfreunde Markersdorf/Chemnitztal möch-
ten sich auf diesem Weg nochmals bei dem Vortragenden herzlich be-
danken.
Zu diesem Vortrag konnten wir wieder mehrere  interessierte Bürger be-
grüßen.
Bedanken möchten sich die Mitglieder der Briefmarkenfreunde für die
gute gastro-nomische Betreuung durch Herrn Frank Nordmann und sein
Team in unserem Vereinslokal der Gaststätte „Sportlerheim“ in Taura.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Freunde und Förderer,

die Briefmarkenfreunde Markersdorf/Chemnitztal 
wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen 
eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit 
und ein gesundes neues Jahr,
verbunden mit den besten Wünschen 
für Gesundheit und Wohlergehen.

Die Briefmarkenfreunde

Herr Schaarschmidt bei der Erläuterung von Abarten vor den Schauta-
feln

n Rassegeflügelverein 
informiert

Nun ist sie schon wieder Geschichte unsere 51.
Chemnitztalschau. Leider konnten wir diesmal
nicht über 400 Tiere zeigen, aber dafür war die
Vielfalt der Rassen und Farbenschläge wieder beein-
druckend. Genauso konnte die Qualität wieder zeigen was für gute
züchterische Arbeit unsere Züchter leisten. Bei der Eröffnung be-
tonte der Bürgermeister von Lichtenau auch die Wichtigkeit dieses
Hobbys, denn gerade in unseren Dörfern sollte wieder mehr Ras-
segeflügelzucht betrieben werden. Zum einen als Hobby aber
auch zur Versorgung mit Nahrungsmitteln für unsere Bürger. Nun
nochmal zur Qualität, die Preisrichter konnten 8x die Höchstnote
vorzüglich vergeben wobei 6x auf Züchter unseres eigenen Verei-
nes fielen. Außerdem wurde 16x hervorragend vergeben.  Die Best
of Show Preise errangen folgende Züchter, Eberhard Schulz auf
Wyandotten, Dieter Donner auf Elsterpurzler und was mich beson-
ders gefreut hat ein seltenes Seidenhuhn von Tilo Endler bekam
auch diese Auszeichnung. Die Vereinsmeister konnten auf Groß-
und Wassergeflügel Gerhard Knöfler, auf Zwerghühner Eberhard
Schulz und auf Tauben Klaus Fischer erringen. Das schöne Wetter
lockte viele zum Besuch und wir konnten gute Gespräche führen
auch so war es ein tolles Wochenende. Danke auch nochmal allen
die unsere Rassegeflügelausstellung mit Tieren beschickt haben
und natürlich unseren Vereinsmitgliedern die sehr aktiv waren und
diese Schau zu einem schönen Höhepunkt in unserem Vereinsle-
ben gemacht haben. Danke aber auch der Gemeinde Lichtenau
die uns seit Jahren finanziell unterstützen und vor allem auch im-
mer wieder die Hallen für die Ausstellung zur Verfügung stellen.

Vorsitzender  
Thomas Weinert 

Am 12.12. 2018 feiern wir den 25. Jahrestag unserer Vereinsgründung.
Der Verein wurde gegründet, um die Häufung von oberflächennahen Ab-
baufeldern in unserer Region zu begrenzen und auf die Ungerechtigkei-
ten in der Behandlung der Grundstückseigentümer im Osten gegenüber
denen im Westen unseres Landes hinzuweisen, aber auch auf alle um-
weltrelevanten Themen in unserem Gemeindegebiet Einfluss zu neh-
men. Wir sind Mitglied der Initiativgruppen Gesteinsabbau e.V.  und da-
mit auch der Grünen Liga, dem Netzwerk ökologischer Bewegungen.
Wir haben unzählige Stellungnahmen zu geplanten Eingriffen in Natur
und Landschaft verfasst, zum  Flächennutzungsplan der Gemeinde, den
Landesentwicklungsplänen,  Regionalplänen, Raumordnungsverfahren,
Abbauvorhaben, Rekultivierungen Stellung bezogen. Wir haben Kartie-
rungen auf dem Gebiete der Ornithologie und Bryologie vorgenommen,
Kindern unsere heimatliche Natur gezeigt und sie in die Artenkenntnis
eingeführt, illegale Baumfällungen und die Beschneidung einer Bu-
schreihe mit Zerstörung von Vogelnestern  moniert,  ungezählte Stun-
den Akten studiert und so zum Erhalt und Schutz unserer bedrohten
Umwelt beigetragen. Unsere Bürger haben wir vor Lärm und Schmutz
bewahrt. Der Vorsitz des Vereins ist 2013 von Frau Dr. Otto auf Herrn
Heiko Kertzsch übergegangen. Ungeachtet mehrerer Ehrenämter und
betrieblicher sowie häuslicher Belastung nimmt er sein Amt in Verein
hervorragend wahr. Es wäre schön, wenn wir  mehr  Mitglieder und Un-
terstützerInnen gewinnen könnten, damit die Aktiven etwas entlastet
würden. Allen Vereinsmitgliedern wünschen wir ein gutes Jahr 2019.

gez. Dr. Otto
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n Christliches Centrum Chemnitztal e. V.
Evangelische freie Gemeinde

Am Wochenende 01./02.12.2018 finden Sie uns wieder mit einem Stand
auf dem Claußnitzer Weihnachtsmarkt !

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten, parallel Kinderstunde und
anschließendem gemeinsamen Mittagessen:
Sonntag, den 06.01.19, 09.50 Uhr bei Sawitzki in Diethensdorf
Sonntag, den 13.01.19, 09.50 Uhr 
Sonntag, den 20.01.19, 19.00 Uhr kein Lobpreis, sondern Gemeinde-
abend mit Winfried Rudloff aus Berlin, EbenezerArbeit
Sonntag, den 27.01.19, 10.30 Uhr – ca. 14.00 Uhr Gebetsschule für Kin-
der und Jugendliche 

Allianz-Gebetswoche:
Dienstag,     15.01.2019,   19.00 Uhr Gebet bei Hofmann in Markersdorf
Mittwoch,   16.01.2019,   19.00 Uhr Gebet bei Sawitzki in Diethensdorf
Donnerstag,17.01.2019,   19.00 Uhr  Gebet in der Villa Markersdorf

Wiederkehrende Termine:
mittwochs,   19.00 Uhr Bibel-Hauskreis (14tägig) bei Weinert  

in  Diethensdorf
donnerstags, 10.00 Uhr Gebet bei Sawitzki in Diethensdorf

Ohne Ende kümmert er sich in seiner Barmherzigkeit um alle, die ihn
fürchten.  

Die Bibel – Lukas 1, Vers 50

Christliches Centrum Chemnitztal e.V.
Hauptstr. 70 (in der Villa Markersdorf) 09236 Claußnitz, Tel. 037202/4120

n Die Gemeinschaft Claußnitz
lädt herzlich ein!

Bibelstunde Diethensdorf findet Mitt-
wochs aller zwei Wochen in der Wohnung
von Tabea und Thomas Weinert, Die-
thensdorf, Rochlitzer Str. 8 statt.

Am Mittwoch, den 09.01. und 23.01.
um 19.00 Uhr
Infos unter tfmas@web.de, 
Tel.: (03 72 02) 44 11 9

Bibelstunde Markersdorf
Am Dienstag, den 29.01..
15.30 Uhr im Raum der Kontakt- und Beratungsstelle bei Merry Hof-
mann in Markersdorf, Hauptstr. 88

Herzliche Einladung zur Allianzgebetswoche
Am 15.01. um 19.00 Uhr bei Merry Hofmann
Am 16.01. um 19.00 Uhr bei Sawitzkis
Am 17.01.um19.00 Uhr in der Villa Markersdorf

Vereinsnachrichten

Heimatverein Claußnitz 1994 e.V.

Das Präsidium des Schützenvereins „Zur Bärenhöhle“ wünscht al-
len Mitgliedern, Freunden und Gastschützen ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das kommende Jahr. 

A. Hoppe, Präsident
n Priviligierte Schützengilde 1785 e.V. Claußnitz

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren, ihren Familien
und den Einwohnern von Claußnitz ein frohes, friedliches Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Joachim Rosemi
Vorsitzender Anzeigentelefon: 037208/876-100 
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Vereinsnachrichten

n Freiwillige Feuerwehr Claußnitz und Förderverein
der Freiwillige Feuerwehr Claußnitz

Wir wünschen allen Kameraden und Kameradinnen, Vereinmitgliedern
und Einwohnern von Claußnitz eine besinnliche Weihnachtszeit und al-
les Gute für das neue Jahr.

Falk Stein, Wehrleiter
Dr. Felix Stein, Vereinsvorsitzender 

n Förderverein Grundschule Claußnitz

Wir wünschen allen Mitgliedern, Sponsoren, Eltern, Lehrern, Schü-
lern und Erzieherinnen eine besinnliche und friedliche Weihnachts-
zeit sowie einen guten Start in das neue Jahr.

René Weber
Vorsitzender

n BUND-Ortsgruppe Claußnitz

Die BUND-Ortsgruppe Claußnitz wünscht Ihnen allen ein frohes
und gesegnetes Weihnachtsfest sowie alles Gute im neuen Jahr!

Genießen Sie bei einem Weihnachtsspaziergang unsere wunderschöne
ländliche Umgebung! Vielleicht entdecken Sie dabei sogar die eine oder
andere seltene Tierart im Chemnitztal.
Wir sind für Sie da!
Email: bund.claussnitz@bund.net

Der Vorstand wünscht allen Vereinsmitgliedern
und Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr sowie
viel Gesundheit und weiterhin viel Spaß und
Freude beim Angeln.

Sebastian Knappe
Vorsitzender

n Der Kleingartenverein Sachsenland e.V.

wünscht allen Gartenfreunden ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.

Gerlinde Müller
Im Namen des Vorstandes

Der Vorstand wünscht seinen Mitgliedern und
Freunden eine ruhige und besinnliche Weih-
nachtszeit und ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2019. 

Steffi Sander, Vorsitzender
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Heimat- und Verkehrsverein Rochlitzer Muldental

Stammtisch

n Stress für den Darm?

Montag, 28. Januar 2019, 18 Uhr
Ort: Schwanenapotheke in Burgstädt (Markt 14, Eingang über Herrenstraße)

Eine richtige und gesunde Ernährung – damit beschäftigte sich schon
Friedrich Eduard Bilz (1842 – 1922) zu seinen Lebzeiten. Und auch heute
ist dieses Thema aktueller denn je. Um eine ausgewogene und gesunde
Ernährungsweise auch in der Bilz Gesundheits- und Aktivregion aufzu-
greifen, gibt es regelmäßig die „Aktiv-Küche“ in Burgstädt.

Sie findet ab sofort im monatlichen Wechsel mit den Bilz-Stammtischen
zu verschiedensten Gesundheitsthemen in der Schwanenapotheke in
Burgstädt statt.

Erste Referentin beim Bilz-Stammtisch im neuen Jahr ist Heilpraktikerin
Tina Oehmichen aus Hohenstein-Ernstthal. Ihre Tätigkeitsschwerpunk-
te sind Akupunktur, Ohrakupunktur und Kräuterheilkunde.

Bei ihrem Vortrag am 28. Januar 2019 rückt sie das Verdauungssysteme
und ganz besonders den Darm in den Mittelpunkt und beantwortet Fra-
gen wie: Warum ist eine gesunde Darmflora so wichtig und welche Aus-
wirkungen hat sie auf unser Wohlbefinden? Was stresst unseren Darm?
Was können wir zur Gesunderhaltung der Darmflora alles tun? 

Im Anschluss dürfen natürlich auch die Teilnehmer noch ihre eigenen
Fragen zum Thema stellen.

Die Teilnahme kostet 2 Euro.

Es ist eine Anmeldung unter Telefon (03724) 14749 in der Schwanen-
apotheke erforderlich.

Aktuelle Veranstaltungshinweise finden Sie online unter:
www.rochlitzer-muldental.de/bilz-region 
www.facebook.com/rochlitzer.muldental 

n Kreative Ideen fürs Ehrenamt gesucht!

Die LEADER-Region Land des Roten Porphyr startet einen Ideen-
wettbewerb für Vereine, Stiftungen und Initiativen
in Burgstädt, Claußnitz, Erlau, Frohburg, Geithain, Hartmannsdorf, Kö-
nigsfeld, Königshain-Wiederau, Lunzenau, Mühlau, Penig, Rochlitz,
Seelitz, Taura, Wechselburg und Zettlitz

Nachbarschaftlicher Zusammenhalt, enge Zusammenarbeit der Bewoh-
ner einer Gemeinde oder Kleinstadt und rege Vereinsarbeit – das sind die
Dinge, die eine lebendige Dorfgemeinschaft auszeichnen. Doch auch an
dieser gehen die demografischen und wirtschaftlichen Entwicklungen der
letzten Jahre nicht vorbei. Die Mitgliedergewinnung für Vereine, beson-
ders von jungen Menschen, wird immer mehr zur Herausforderung.

Die LEADER-Region Land des Roten Porphyr startet deshalb einen Ide-
enwettbewerb für gemeinnützige Vereine, Stiftungen und Initiativen, um
allen zu zeigen, wie toll ihre gemeinschaftlichen oder kreativen Ideen und
Projekte sind und so potentielle neue Mitglieder neugierig zu machen.

Für den Ideenwettbewerb steht ein Preisgeld in Höhe von insgesamt
20.000 Euro zur Verfügung. Die besten eingereichten Ideen werden mit
maximal 1.000 Euro pro Verein/Stiftung/Initiative prämiert. Die Jury hat
die Möglichkeit, die Preisgelder zu staffeln und besonders gute Ansätze
zu prämieren.

Teilnehmen können alle Vereine, Stiftungen und Initiativen, die ihren Sitz
in der LEADER-Region Land des Roten Porphyr haben. Detaillierte In-
formationen zum Wettbewerb, zu den Teilnahmebedingungen und zum
zeitlichen Ablauf finden Interessierte ab dem 26. November 2018 im In-
ternet unter www.porphyrland.de (Stichwort: Bekanntmachungen).

Einsendeschluss für Ideen ist der 28. Februar 2019. Die Prämierung der
besten Ideen erfolgt voraussichtlich im April 2019.

Kontakt:
Regionalmanagement „Land des Roten Porphyr“
Heimat- und Verkehrsverein "Rochlitzer Muldental" e.V.
Burgstraße 6, 09306 Rochlitz
Telefon +49 (0)3737 7863621
Email info@porphyrland.de

n Kleinprojektepool im Rahmen des Modellprojektes
Land(auf)Schwung für 2019 startet

Vereine und Institutionen sind aufgerufen, sich mit Projekten zu bewer-
ben. Erfolgreiche Beispiele aus den letzten Jahren sind unter www.land-
aufschwung-mittelsachsen.de/kleinprojekte/beispiele.html zu finden.

Die Fördergesellschaft Regio Döbeln e.V. ruft zum Wettbewerb „Klein-
projektepool im Rahmen des Modellprojektes Land(auf)Schwung“ für
das Jahr 2019 auf. 
Der Projektwettbewerb wird unterstützt mit Mitteln aus dem Bundesmi-
nisterium für Landwirtschaft und Ernährung. 
Der Projektepool zeigt Wege und Möglichkeiten auf, wie den Auswirkun-
gen des demografischen Wandels in Mittelsachsen mit Hilfe von Klein-
projekten begegnet werden kann.

Der Projektwettbewerb setzt sich folgende Ziele:
- durch die Finanzierung von Kleinprojekten die Zusammenarbeit un-

ternehmerischer Menschen in den Kommunen zu stärken,
- Vereine und deren Mitglieder sowie Institutionen ermuntern, sich ak-

tiv in ihren Heimatorten zu engagieren,
- Einwohnerinnen und Einwohner für eine Mitarbeit in den Vereinen

oder Institutionen zu aktivieren.

Gesucht werden Kleinprojekte, die beitragen können:
- die soziale und gesellschaftliche Teilhabe von Einwohnerinnen und

Einwohnern in ihren Orten zu stärken und diese zu aktivieren
- die Beziehungen zwischen den Generationen in den Kommunen zu

fördern
- das Ehrenamt und die Vereinsarbeit zu stärken
- die Vernetzung und Kooperation zwischen verschiedenen Vereinen

zu fördern.

Bedingungen und Anforderungen
Die Kleinprojekte müssen auf dem Gebiet des Landkreises Mittelsach-
sen im Zeitraum bis zum 31.12.2019 umgesetzt werden. Die beantrag-
ten Vorhaben werden im Umfang bis maximal 3.000 Euro gefördert. Es
sind Eigenmittel in Höhe von 10 % der Gesamtprojektsumme erforder-
lich, die  auch in Eigenleistung erbracht werden können. Um eine mög-
lichst große Trägervielfalt und regionale Verteilung der Projektvorschlä-
ge zu erhalten, ist vorerst nur ein Projektvorschlag pro Verein zulässig.
Die Auswahl und Bewertung der Kleinprojekte erfolgt über eine Projekt-
jury. 
Für die Teilnahme am Projektwettbewerb 2019 genügt eine Interessens-
bekundung. Die Unterlagen stehen unter https://www.landaufschwung-
mittelsachsen.de/kleinprojekte/unterlagen.html  zum Download bereit.
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Heimat- und Verkehrsverein Rochlitzer Muldental

Bereitschaftsdienste

n Notruf

Polizei                                                              110
Feuerwehr und Rettungsdienst                      112
Giftinformationsdienst                                    0361/730730

n Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte

für Burgstädt und Umgebung entnehmen Sie bitte der Tagespres-
se, den Aushängen der Zahnarztpraxen oder dem Internet unter
www.Zahnärzte-in-Sachsen/Notfalldienst.de

n Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Wir möchten darauf hinweisen, dass die kostenlose bundesweit gelten-
de Telefonnummer 116 117 (ohne Vorwahl) für den kassenärztlichen Be-
reitschaftsdienst zu den Einsatzzeiten geschalten ist.

Einsatzzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag          19.00 bis 07.00 Uhr
Mittwoch, Freitag                               14.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag                             07.00 bis 07.00 Uhr

Für lebensbedrohliche Zustände, wie Bewusstlosigkeit, heftiger Brust-
schmerz, schwere Atemnot, bei starken Blutungen sowie schweren Un-
fällen ist der Rettungsdienst zuständig und rund um die Uhr über den
Notruf 112 zu erreichen.
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n Konto der Kirchgemeinde
IBAN: DE 96 8705 2000 3543 0011 66
SWIFT-BIC: WELADED1FGX
Auf dieses Konto können das Kirchgeld, die Friedhofsunterhal-
tungsgebühr, Zahlungen, die den Friedhof und die Bestattungen be-
treffen, aber auch Spenden für die Erneuerung der Glockenanlage
überwiesen werden; es ist zugleich unser Spendenkonto.

Mitteilungen

n Rückblick auf den 1. Advent 2018 – gemeinsames Advents- und
Weihnachtsliedersingen
Der Schock war groß. Nach einem wunderbaren Konzert aller Chöre
am Nachmittag des 1. Advents gab es eine üble Überraschung in
der Kirche. Jemand war in den Heizungskeller eingedrungen und
hatte den einzigen Hahn aufgedreht, den man dort überhaupt betä-
tigen kann. Sonst lässt dort eigentlich nichts verstellen. Der Wasser-
zufuhr ist für den Kessel zum Nachfüllen. Sobald der Kessel bis zum
letzten Stand aufgefüllt ist, schaltet ein Schwimmer auf. Ist der Hahn
zu weit aufgedreht, reißt der Wasserschlauch zum Kessel ab. Das
passierte an diesem 1. Advent. Der Keller wurde geflutet. Für einen
Notfall ist dort immer eine Pumpe installiert. Die funktionierte leider
nicht. Sie war eingetrocknet, weil sie eigentlich nie in Funktion ist.
Am Abend war ein großes Rauschen im Heizungskeller zu hören. Die
Anlage stand unter Wasser, alles, der Brenner, der elektronisch ge-
steuert wird, der Brennerraum des Kessels, die elektrische Pumpe
zum Aufpumpen des Kessels. Wie groß der Schaden sein würde,
war zu diesem Zeitpunkt noch nicht zu ersehen. Die Claußnitzer
Feuerwehr war sofort mit zwei Kameraden zur Hilfe da. Pumpen
wurden installiert. Das Wasser wurde in Richtung Pfarrteich abge-
pumt. Die Polizei nahm eine Anzeige auf. Ganz herzlich danken wir
für die sofortige Hilfe. Groß war auch die Solidarität und Hilfe. Wir
können uns nicht vorstellen, dass jemand bewusst der Kirche einen
Schaden zufügen wollte. Wir denken eher an einen dummen Streich,
wo sich jemand die Folgen seines Handelns nicht vorgestellt hat.
Gerade das gemeinsame Konzert hat eher die Verbundenheit der
Menschen hier zum Ausdruck gebracht. Wir freuen uns sehr, dass
zum 1. Advent so viele Leute zusammenfinden, um den Kindern,
den Jugendlichen, den Chören der Kindergärten und Schulen und
der Kirchgemeinde zuzuhören. Der Wunsch, dabei zu sein, war ge-
rade bei den Kindern wieder sehr groß. Sie wollten gerne auftreten
und ihre Stücke präsentieren. Und sie hatten sich auch tolle Sachen
herausgesucht. 
Wir sollten uns durch solche Zwischenfälle nicht die Freude an un-
seren gemeinsamen Veranstaltungen verderben lassen.

n Internet: www.kirche-claussnitz.de

n Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:
Montag: 13. – 17.00 Uhr 
Dienstag: 13. – 16.00 Uhr
Mittwoch: 10. – 12.00 Uhr und 13. - 16.00 Uhr
Pfarrer Schmidt ist auch außerhalb dieser Zeiten meist zu erreichen.  

Ein gesegnetes neues Jahr
wünschen Ihnen

der Kirchenvorstand, die Mitarbeiter und Pfarrer Christian Schmidt

n Spruch für das Jahr 2019: 
Suche Frieden und jage ihm nach.                                     Ps. 34, 15

n Gottesdienste
Dienstag, 1. Januar, Neujahr, 10.00 Uhr gemeinsamer Abendmahls-
gottesdienst mit der Kirchgemeinde Taura in der Claußnitzer Kirche
Sonntag, 6. Januar, 9.30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 13. Januar, 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 20. Januar, 9.30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 27. Januar, 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Bibel-
sonntag
                                                         

Veranstaltungen

n Claußnitz
Kinderkreis: nach Vereinbarung
Frauenkreis: Dienstag, 22. Februar, 19.30 Uhr
Frauendienste: Mittwoch, 9. Februar, 15.00 Uhr
Junge Gemeinde: Jeden Freitag, 20.00 Uhr (außer in den Ferien)
Klöppelgruppe: montags 16.30 – 18.30 Uhr
Christenlehre:
Klassen 1 und 2: mittwochs 14.00 Uhr
Klassen 3 und 4: dienstags 14.00 Uhr
Klassen 5 und 6: mittwochs 15.30 Uhr
Konfirmandenunterricht:
jüngere Gruppe: donnerstags 16.15 Uhr
ältere Gruppe: freitags 15.30 Uhr
Schnitzgruppen der Kinder: montags ab 15.30 Uhr und dienstags
ab 16.00 Uhr (außer in den Ferien)

n Diethensdorf
Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft: Mittwoch, 2.; 16.
und 30. Januar,  19.00 Uhr bei Weinerts 

n Markersdorf: 
Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft:
Dienstag, 15. und 29. Januar, 15.30 Uhr in der Kontakt- und Bera-
tungsstelle Markersdorf, Hauptstr. 88

n Röllingshain
Bibelstunde: Mittwoch, 16. Januar, 15.00 Uhr mit dem Frauen-
dienst in Claußnitz

n Kirchenchor-Singestunde:
jeden Donnerstag, 19.30 Uhr im Pfarrhaus

n Posaunenchor-Übungsstunde:
jeden Dienstag, 18.00 Uhr im Pfarrhaus

n Kinderchor:  
jeden Samstag, 9.00 Uhr größere Kinder (außer in den Ferien)
10.00 Uhr jüngere Kinder (außer in den Ferien)

Claußnitzer Kirchennachrichten
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